
Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Ergebnisse aktueller Studien eröffnen neue Behandlungsstrategien, die das 
Therapiemanagement Ihrer kardiovaskulären Hochrisikopatienten verbessern. 
Unter Mitwirkung von Frau Dr. Anja Vogt (Lipidambulanz, LMU Klinikum, 
München), Herrn Prof. Dr. Jörg Schelling (Hausärztliche Gemeinschaftspraxis. 
Martinsried), Frau Nicole Scherhag (Supersision, Beratung und Schulung, 
Saulheim) sowie Prof. Dr. Volker Vielhauer (Nephrologisches Zentrum, LMU 
Klinikum, München) möchten wir diese mit Ihnen bei einer interdisziplinären 
Fortbildung besprechen. Die Veranstaltung soll Ihnen die aktuellen Möglich-
keiten aufzeigen, leitliniengerechte Therapieziele bei Ihren Patientinnen und 
Patienten zu erreichen.

Wir freuen uns auf spannende Vorträge und Diskussionen mit Ihnen.

 Dr. med. Anja Vogt, 
Stellv. Vorsitzende der DGFF (Lipid-Liga) 

 Prof. Dr. Volker Vielhauer
Nephrologisches Zentrum LMU Klinikum

E I N  W O R T  Z U V O R P R O G R A M M

R E F E R E N T * I N N E N

  Vorsitz:  Prof. Dr. Vielhauer  

18:55 – 19:00 Begrüßung und Einführung
  Prof. Dr. Volker Vielhauer

19:00 – 19:20 Management kardiovaskulärer Hochrisikopatienten
  – die lipidologische Perspektive
  Dr. Anja Vogt

19:20 – 19:30 DISKUSSION

19:30 – 19:50 Management kardiovaskulärer Hochrisikopatienten
  – die nephrologische Perspektive
  Prof. Dr. Volker Vielhauer

19:50 – 20:00 DISKUSSION

20:00 – 20:20 Management kardiovaskulärer Hochrisikopatienten
  – die Praxis-Perspektive
  Prof. Dr. Jörg Schelling

20:20 – 20:30 DISKUSSION

20:30 – 20:50 Wie sage ich es meinem Patienten? 
  Worauf es bei der Kommunikation ankommt
  Dipl.-Soz. Päd. Nicole Scherhag

20:50 – 21:00 DISKUSSION

21:00 – 21:05 Zusammenfassung und Ausblick
  Dr. Anja Vogt
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Einladung und Programm

2. Interdisziplinäres 
Therapiemanagement 
kardiovaskulärer 
Hochrisikopatienten

Frühzeitige Identifi kation - 
rechtzeitige Intervention

Mittwoch, 01. März 2023
19.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Virtuelle Fortbildung

Eine Veranstaltung der DGFF (Lipid-Liga) e.V. 

Wissenschaftliche Leitung:
Dr. med. Anja Vogt
Stoffwechselambulanz Medizinische Klinik
und Poliklinik IV LMU Klinikum

Prof. Dr. med. Volker Vielhauer
Nephrologisches Zentrum Medizinische Klinik
und Poliklinik IV LMU Klinikum

Vorträge und Diskussion

FORTBILDUNG

Die Fortbildung wurde bei der Landesärztekammer Hessen zur Zertifi zierung 
gemeldet. Teilnahmebescheinigungen werden auf Wunsch ausgestellt.

VERANSTALTER

Deutsche Gesellschaft zur Bekämpfung von Fettstoffwechselstörungen 
und ihren Folgeerkrankungen DGFF (Lipid-Liga) e.V.

AUSKUNFT

DGFF (Lipid-Liga) e. V. Telefon:  (06051) 490 84 -18
Kuhgasse 9 Telefax:   (06051) 490 84 - 22 18
63571 Gelnhausen E-Mail: info@lipid-liga.de
 Internet: www.lipid-liga.de

ONLINE-REGISTRIERUNG 

 Bitte registrieren Sie sich unter: 
 Registrierungslink und QR-Code
 Die Teilnahme an der Veranstaltung
 ist kostenfrei.

Z U R  V E R A N S TA LT U N G

Deutsche Gesellschaft
zur Bekämpfung von
Fettstoffwechselstörungen
und ihren Folgeerkrankungen
DGFF (Lipid-Liga) e. V.

Wir danken folgenden Firmen für die fi nanzielle Unterstützung:

AMGEN GmbH (2.500 Euro)

BOEHRINGER INGELHEIM/LILLY Deutschland GmbH (1.500 Euro)
DAIICHI SANKYO Deutschland GmbH (1.000 Euro)

NOVARTIS Pharma GmbH (1.000 Euro) 

SANOFI-AVENTIS Deutschland GmbH (1.000 Euro)

https://braehler.zoom.us/meeting/register/tZ0rfu-qqD0sE9LY2p3fu6JS5pofP2Bf6j6t

Die Inhalte dieser Veranstaltung werden produkt- und dienstleistungsneutral gestaltet. Wir bestätigen, 
dass die wissenschaftliche Leitung und die Referenten potentielle Interessenkonfl ikte gegenüber den 

TeilnehmerInnen offenlegen. Die Gesamtaufwendungen der Veranstaltung belaufen sich auf ca.XXX Euro/netto.


